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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
Bürgeramt

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/20/14154
öffentlich
16.01.2020
Torsten Gromm

Beschluss über die Errichtung eine Zisterne im Bereich der Ortsla-
ge Alt Jassewitz zu Löschzwecken
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Bei der Brandbekämpfung kommt der zeitnahen optimalen Löschwasserversorgung eine 
große Bedeutung zu. Nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes über den Brandschutz und die Techni-
schen Hilfeleistungen durch die Feuerwehren für Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 21. Dezember 2015 (GVOBl. M-V S. 590) sind die Gemeinden 
verpflichtet die Löschwasserversorgung sicherzustellen.
Im Idealfall kann die Löschwasserversorgung über das öffentliche Trinkwasserversorgungs-
system abgesichert werden (Hydranten). Hierbei müssen die Vorgaben aus dem Regelwerk 
für die Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trinkwasserversorgung des 
Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) erfüllt sein. Dieses ist jedoch 
in den meisten ländlichen Gebieten nicht der Fall. Diese Idealversorgung ist für den Bereich 
der Ortslage Alt Jassewitz in der Gemeinde Hohenkirchen nicht gegeben. 
Unter Beachtung des Regelwerkes des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches e.V. 
(DVGW) Arbeitsblatt 405 ist für den Bereich der Ortslage Alt Jassewitz bei Berücksichtigung 
der Bebauung ein Löschwasserbedarf von 96 m³/h erforderlich. Diese Löschwassermenge 
soll nach der DVGW, in der Regel für eine Löschzeit von 2 Stunden zur Verfügung stehen.
Für die schnelle und erfolgreiche Brandbekämpfung ist es notwendig, dass bei der Festle-
gung der Bereitstellung von Löschwasser die Belange des abwehrenden Brandschutzes aus-
reichend vertreten und berücksichtigt werden. 
Was für eine wirksame Brandbekämpfung und der damit zusammenhängenden Löschwas-
ser- und Löschmittelbereitstellung notwendig ist, muss in Abhängigkeit der vorhandenen 
Feuerwehren, deren Gerät und den örtlichen Verhältnissen gesehen werden.
Um die Löschwasserversorgung im Bereich der Ortslage Alt Jassewitz sicherzustellen, ist es 
daher vorgesehen eine Zisterne zu errichten. Für die Errichtung einer Zisterne sind im Haus-
halt der Gemeinde Hohenkirchen daher 100.000,00 EURO vorgesehen. 

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt in der Ortslage Alt Jasse-
witz eine Zisterne zu errichten. Eine Ausschreibungsverfahren zur Beschaffung und Errich-
tung der Zisterne ist durch die Verwaltung vorzunehmen.

Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. Abschreibung, Unter-
haltung, Bewirtschaftung)

X Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:
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durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorläufiger Haus-
haltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 

Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlagen:
keine


